
Die wichtigsten Gebühren für das Jahr 2013 
Gemeindevertretungsbeschluss vom 18. Dezember 2012  

 
Grundsteuer:    
Hebesatz für landwirtschaftliche Grundstücke  500 % 
Hebesatz für alle übrigen Grundstücke  500 % 
Hundesteuer:    
für 1 Hund pro Haushalt und Jahr € 20,00 
für jeden weiteren Hund pro Haushalt und Jahr € 60,00 
Ortstaxe:    
besondere Ortstaxe bis 40 m² Wohnfläche € 110,00 
besondere Ortstaxe über 40 m² bis 80 m² Wohnfläche € 154,00 
besondere Ortstaxe über 80 m² Wohnfläche € 198,00 
Aufbahrungshalle:    
Gebühr pro Aufbahrung inkl. 20 % MWSt. € 73,00 
Abwasserbeseitigung: inkl. 10 % MWSt.   
Laufende Gebühr je m³: Gültig v. 1.10.2012 bis 30.09.2013 € 3,40 
Fäkalienübernahmegebühr je m³  € 3,40 
Interessentenbeitrag pro Punkt  € 572,00 
Müllabfuhr: inkl. 10 % MWSt.   
Bereitstellungsgebühr pro Vierteljahr für Biotonnenbesitzer € 19,97 
Bereitstellungsgebühr pro Vierteljahr ohne Biotonne € 12,98 
Leistungsgebühr pro Vierteljahr für 90 lt. Tonne (Restmülltonne) € 16,48 
Leistungsgebühr pro Vierteljahr für 120 lt. Tonne (Restmülltonne) € 21,98 
Leistungsgebühr pro Vierteljahr für 1100 lt. Tonne (wöchentl. Entleerung) € 805,71 
Gebühr für Müllsack inkl. Entsorgung € 5,00 
Gebühr für Windelsack inkl. Entsorgung – 60 lt. € 1,00 
Kindergarten:    
Betreuung Halbtags bis zum Vorschulalter (ohne Landesförderung) € 65,00 
Betreuung Ganztags bis zum Vorschulalter (ohne Landesförderung) € 100,00 
Betreuung Halbtags – Vorschulkinder (Bundesförderung) € 0,00 
Nachmittagsbetreuung – Vorschulkinder (Bundesförderung) € 35,00 
Abholung nach 16.00 Uhr je angef. ¼ Stunde € 10,00 
Geschwisterbeitrag – ist jeweils die Hälfte vom Vorschreibungsbetrag   
Bastelbeitrag pro Semester € 10,00 
Fahrtkostenbeitrag bis Juli 2013 € 18,58 
Sommerbetreuung ab 1. Juli (Ferienzeit)   
(Bundeskinder ab Beginn der Simmerferien entspr. Pflichtschuljahr)   
Kinderbetreuung je angefangene Kalenderwoche (Zuschuss Land erst ab 2 vollen KW)   
halbtags € 15,00 

 

Die Entsorgungsgebühren 2013 für den Altstoffsammelhof der Gemeinde Köstendorf bleiben 
unverändert. Diese können im Gemeindeamt eingesehen werden.  
 

Jahresvoranschlag für das Jahr 2013 
 

In ihrer letzten Sitzung vor dem Jahreswechsel hat die Gemeindevertretung Köstendorf das Budget für 
das Jahr 2013 einstimmig beschlossen. Mit Einnahmen und Ausgaben von jeweils € 4,112.100,-- im 
Ordentlichen Haushalt ist der finanzielle Rahmen für 2013 festgelegt. Dazu sind im Außerordentlichen 
Haushalt Einnahmen und Ausgaben von jeweils € 400.800,-- geplant.  
Die Gemeindesteuern und Abgaben sind im Vergleich zum Vorjahr zum Großteil gleich geblieben. 
Eine geringfügige Erhöhung gibt es bei den Müllgebühren und beim Kanal-Interessentenbeitrag (für 
Neuanschlüsse). 
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Hochleistungs-Eisenbahnstrecke durch den Flachgau 
 

Mit der Präsentation der Trassenentscheidung für die Hochleistungs-Eisenbahnstrecke wurde ein weiterer 
wichtiger Schritt auf dem Weg zur Realisierung dieses bedeutenden Infrastrukturprojektes gesetzt. Ich bin 
froh, dass die ÖBB hier den Weg einer Einbindung der Bürgerinnen und Bürger wählten, die ich intensiv 
unterstützt und begleitet habe. Bei den von mir besuchten Bürgerversammlungen wurde auch immer 
wieder ein bestmöglicher Lärmschutz gefordert. Die Vorstellung der optimierten K5 Tunnelvariante ist ein 
erster erfolgreicher Schritt einer für alle betroffenen Anrainer verträglichen Trassenführung. 
Als zweiter Schritt müssen in konstruktiven Gesprächen und Verhandlungen weitere Optimierungs-
möglichkeiten geprüft und eingearbeitet werden. 
Diesbezügliche Vorgespräche und Forderungen in Bezug auf eine Höhenoptimierung wurden bereits an 
die ÖBB Infrastrukturabteilung weitergeleitet. Bei der Präsentation der neuen Trassenführung wurde 
meinerseits bekanntgegeben, dass ein Kernteam die Interessen der betroffenen Anrainer vertreten wird. 
Die verantwortlichen Planer der ÖBB, die Gemeinde Köstendorf und die Kernteammitglieder werden in 
konstruktiven Verhandlungsrunden eine weitere Verbesserung in Bezug auf Straße, Lärm, Grundbedarf 
und Infrastruktur ausverhandeln. 
Der Baubeginn ist zwar erst für das Jahr 2024 vorgesehen, ich bin jedoch davon überzeugt, dass noch vor 
dem Einreichen zur Umweltverträglichkeitsprüfung eine Prüfung der geforderten Maßnahmen eingefordert 
werden muss. Die Gemeinde Köstendorf und ich als Bürgermeister werden die Bürgerinnen und Bürger 
über die weiteren Schritte immer wieder aktuell informieren. 
Der Zusammenhalt der Bürgermeister aller betroffenen Gemeinden, sowie die kräftige Unterstützung der 
Verkehrs- und Infrastrukturabteilung des Landes Salzburg, führte zu dieser vernünftigen 
Trassenentscheidung. Ein besonderer Dank gilt auch den Bürgerinitiativen, sie standen geschlossen zu 
dieser Trassenführung K5. 
Auch darf ich meinem Amtsvorgänger Altbürgermeister Josef Krois sowie dem damaligen 
Vizebürgermeister Matthias Neumayr für ihren besonderen Einsatz danken. Gemeinsam ist es uns 
gelungen die ÖBB davon zu überzeugen, dass die teuerste Trasse auch die wirtschaftlichste Trasse 
sein kann . Viele von uns eingebrachte Argumente wurden berücksichtigt und eingearbeitet.  
 

   Bgm. Wolfgang Wagner 
 

Aktion „Heizscheck“ des Landes Salzburg 2012/2013 
 

Finanziell schwächer gestellte Menschen können ab s ofort 
einen HEIZKOSTENZUSCHUSS beantragen. 

 

Wie bereits in den vergangenen Jahren, gewährt das Land Salzburg zur 
teilweisen Abdeckung gestiegener Heizkosten, auch für die Heizperiode 
2012/2013 einen Kostenzuschuss in der Höhe von € 150,--. Der Antrag 

kann bei der Hauptwohnsitzgemeinde bis 31. Juli 2013 eingebracht werden. 
Der Zuschuss wird einmal pro Jahr und Haushalt ausbezahlt und wird unabhängig von der verwendeten 
Brennstoffart gewährt. 
Den Heizkostenzuschuss erhalten Personen mit eigenem Haushalt, die im Bundesland Salzburg ihren 
Hauptwohnsitz haben und deren monatliches Nettoeinkommen die vorgegebenen Richtsätze 
(Alleinlebende € 800,--, Ehepaare, Lebens- und Haushaltsgemeinschaften € 1.200,-- und pro Kind im 
Haushalt € 200,--) nicht überschreitet. 
Nähere Informationen, das Antragsformular und die Richtlinien erhalten Sie im Gemeindeamt Köstendorf 
bei Frau Pauline Schober, Tel.: 06216/5313-16 (täglich von 07.30 bis 11.30 Uhr). 
 

10 Euro Monatskartenförderung  -  2013  
 

Monatskarten, deren Gültigkeit zwischen 13. Februar und 05. April 2013  
beginnt, werden auch heuer wieder mit € 10,-- gefördert. 
Was ist zu tun:   

• Gehen Sie mit Ihrer Monatskarte zum Gemeindeamt Köstendorf 
• Ihre Daten werden erfasst und anschließend erhalten Sie 

Gutscheine des Salzburger Verkehrsverbundes im Wert von € 10,--. 
• Pro Gemeindebürger/in wird nur eine  Monatskarte gefördert. 

Nutzen Sie diese Aktion – Genauere Informationen erhalten Sie im 
Gemeindeamt bei Frau Monika Probst, Tel.: 06216/5313-15 (täglich von 
08.00 bis 12.00 Uhr) oder beim Regionalverband Salzburger Seenland, 
Tel.: 06217/20240-23 oder www.rvss.at. 


